
Protokoll – FSI-Treffen am 21.05.2008 
 
Anwesende: 
Adrian, Andreas, Brian, Carina, Francis, Gerrit, Haikel, Harald, Jannis, Kristof, 
Lauren, Lewin, Linus, Lynn, Marth, Martin, Pantelis, Peter 
 
Tagesordnung: 
 TOP 1: Vorstellungsrunde 
 TOP 2: Orientierungs-Woche 
 TOP 3: Go-Spiel 
 TOP 4: Grundpraktikum 
 TOP 5: Berufungskommissionen 
 TOP 6: Bibliothek 
 TOP 7: Master-Kommission 
 TOP 8: ZaPF 
 TOP 9: Website 
 TOP 10: Cafe XX 
 TOP 11: Party 
 TOP 12: Nächstes Treffen 
  
 
 
TOP1: Vorstellungsrunde: 

Da bei dieser Sitzung wieder viele neue Gesichter dabei sind, haben wir eine 
kleine Vorstellungsrunde abgehalten. 
 

TOP2: Orientierungs-Woche: 
Zu Beginn des Wintersemesters 2008/09 soll wieder eine Orientierungs-
Woche für die neuen Erstsemester-Studenten veranstaltet werden. Lynn 
spricht sich dafür aus, dass die Erstsemester-Studenten ein 
Begrüßungschreiben erhalten. Wir sprechen uns dafür aus. Wie man dies 
umsetzen kann, muss geklärt werden. 

 
TOP3: Go-Spiel: 

Pantelis möchte einen regelmäßigen Go-Spieleabend in der Physik 
veranstalten. Dieser soll für alle Interessenten offen sein. Wir wollen mit Herrn 
Drost reden, damit der Spiele-Abend möglich wird. 

 
TOP4: Grundpraktikum: 

Frau Schattat ist an den Fachbereichsrat herangetreten. Sie möchte gerne 
den Ferienkurs im Grundpraktikum im Februar/März streichen. Wir halten dies 
für eine schlechte Idee, weil die Ferienkurse bei den Studenten beliebt sind. 
Außerdem befürchten wir Kapazitätsengpässe. Frau Schattat möchte mehr 
Semesterkurse anbieten. Wir haben festgestellt, dass sich viele Studenten für 
die Ferienkurse anmelden, aber nicht hinein kommen. Dennoch bleiben viele 
der Plätze ungenutzt, weil einige Studenten nach der Anmeldung nicht 
erscheinen. Ein Vorschlag ist, dass Studenten nachrücken können. Die 
Fehlerrechnung könnte man schon vorher abgeben. Wenn man nicht 
nachrücken kann, sollte die Fehlerrechnung für einen späteren Kurs nicht 
nocheinmal gerechnet werden müssen. Martin und Peter werden nocheinmal 
mit Frau Schattat reden und unsere Position erläutern. 



TOP5: Berufungskommissionen: 
Es sollen zwei neue Berufungskommissionen eingesetzt werden. Die Stellen 
für eine S-Professur mit dem MBI und eine W2-Professur sollen besetzt 
werden. Der übliche Ablauf einer Berufingskommission wird erläutert. Acht 
Studenten melden sich als Interessenten. Wir verfassen eine Liste mit den 
Namen der Interessenten. 

 
TOP6: Bibliothek: 

Die Gespraechsnotiz über das Gespraech bezüglich der Bibliotheks-Pläne mit 
Prof. Peschel wird von Linus zusammengefasst. Wir sind der Meinung, dass 
eine Umfrage unsere Position bekräftigen könnte. Diese wollen wir auch 
durchführen. Linus und Lewin wollen eine E-Mail verfassen und an alle 
Studenten, Mitarbeiter und Professoren in der Physik senden, um zu 
informieren. Ebenfalls sollen ein paar Flyer gedruckt werden. 

 
TOP7: Master-Kommission: 

Auf der letzten Master-Kommission wurde viel diskutiert. Das F-Praktikum soll 
wohl 5 Versuche im Semester und 3 Versuche in den Semesterferien 
umfassen. Die Vorlesung „Advanced Quantum Mechanics“ (Quantenmechanik 
2) soll zur Pflicht-Vorlesung werden und alle zwei Semester angeboten 
werden. Rechtlich spricht nichts dagegen, dass man das Master-Studium auch 
im Sommersemester beginnen kann. Dies soll auch möglich gemacht werden. 
Es wird bei den fünf Wahlpflichmodulen bleiben. Jedes soll mindestens einmal 
im Jahr angeboten werden. Man kann auch mehr als ein Wahlpflichmodul 
belegen und die weiteren im Wahlbereich einbringen. 
 
Als Nebenfächer sollen Mathe, Biologie, Chemie, Informatik und Philosophie 
eingerichtet werden. BWL als Nebenfach einzurichten stößt auf 
Schwierigkeiten mit den Wirtschaftswissenschaften. Der gesamte Studiengang 
soll auf Englisch abgehhalten werden. Wir sprechen uns dafür aus, dass die 
Sprache auf Deutsch / Englisch festgelegt wird. Ausländische Studenten 
müssen ohnehin einen Deutsch-Sprachtest auf C1-Niveau absolvieren. Wenn 
der Studiengang auf Englisch abgehalten wird, werden vermutlich viele 
deutsche Studenten verschreckt. Die Master-Arbeit kann auf Deutsch 
geschrieben werden. Wenn man im Bachelor mehr als zwei Wahlpflichmodule 
belegt, kann man die zwei besten für die Endnote einbringen. 

 
TOP8: ZaPF: 

Vom 28.5. bis zum 1.6. wird Francis zur Sommer-ZaPF nach Konstanz fahren. 
Er soll sich u.a. in den Abreibtskreisen über den Master-Studiengang, den 
Bachlor-Studiengang und über Nachwuchsförderung in der FSI informieren 
und sich mit anderen Physik-Fachschaften aus Deutschland austauschen. 

 
TOP9: Website: 

Die Testversion der neuen Website ist auf der Homepage von Francis zu 
finden. Wir befinden die Website für gut und wollen diese auf dem fsini-
Account stellen. Allerdings soll die Farbe von dem oberen Balken geändert 
werden. 

 
 
 



TOP10: Cafe XX: 
Die Küche im Cafe XX wurde heute ausgebaut. Harald berichtet, dass noch 
nicht klar ist, wann die neue Küche eingebaut werden soll. 

 
TOP11: Party: 

Wir diskutieren, wann die nächste Physiker-Party stattfinden soll. Wir 
diskutieren, wann der beste Zeitpunkt wäre und kommen zu dem Schluss, 
dass die Party zu Beginn der Vorlesungszeit im Wintersemester 2008/09 
stattfinden soll. Wir wollen, dass sie sich nicht mit der Mediziner-Party 
überschneidet. 

 
TOP12: Nächstes Treffen: 

Wir legen fest, dass das nächste FSI-Treffen am 11. Juni um 14 Uhr c.t. in 
dem Cafe XX stattfinden soll. 

 
 
 
Für das Protokoll: 
Francis 
 
 


